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N I E D E R S C H R I  F T

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für den Rathausneubau  der 
Ortsgemeinde Waldalgesheim am Mittwoch, dem 23. Mai 2016, um 18.30 Uhr,  
Sitzungssaal, Rathaus in Waldalgesheim

Anwesend: Ortsbürgermeister Stefan Reichert
1. Beigeordneter Gerhard Huber – Vorsitzender –
2. Beigeordneter Otfried Lang
3. Beigeordnete Johanna Kraus

Die Mitglieder des Ausschusses:

Bopp Rainer

Glatz Edgar, Vertreter für Franz Josef Eckes

Kaska Uwe, Vertreter für Grabowski Tobias

Munzlinger Peter

Renner Rudolf

Rutz Walter

Seibert Ortwin

Sinß Dirk

Stumpe Jutta

Die Mitglieder des Gemeinderates: Seibert Dirk 

Außerdem: Herr Kautz, Ing.büro Reichelt
Frau Zander, Ing.büro Kläs

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte der Vorsitzende die Anwesenden und stellte form- 
und fristgerechte Einladung fest. Ergänzungen oder Änderungen zur Tagesordnung gab es 
keine. Folgende Tagesordnung wurde behandelt:  
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T a g e s o r d n u n g :

1. Mitteilungen

2. Auftragsvergaben
2.1 Elektroinstallation
2.2 Blitzschutz
2.3 Heizungsinstallation
2.4 Sanitärinstallation
2.5 Lüftungsinstallation

3. Verschiedenes

-----------------------------

1. Mitteilungen

Der Vorsitzende informierte über den Bauvorschritt Rathausneubau. Kellerwände werden 
diese Woche fertig gestellt.  Pläne für die Kellerdecke sind freigegeben. In ca. 2 bis 3 
Wochen wird die Kellerdecke betoniert. Vor der Sommerpause soll noch eine Sitzung 
stattfinden zur Auswahl der Bodenbeläge. 

2.  Auftragsvergaben

Vor Behandlung des Tagesordnungspunktes erhielten die Anwesenden schriftliche 
Vergabevorschläge für alle Gewerke.

2.1. Elektroinstallation

Herr Kautz von der Firma Reichel trug vor, dass  neun Unternehmen zur Abgabe eines 
Angebotes aufgefordert wurden. Darunter auch drei Unternehmen aus Waldalgesheim. 
Leider haben nur vier Unternehmen ein Angebot abgegeben. Davon kein Unternehmen aus 
Waldalgesheim.

Nach fachtechnischer  und rechnerischer Überprüfung der Angebote hat  die Firma Elektro 
Ries, Rober-Koch-Str. 50, 55119 Mainz, mit 128.591,63 € das günstigste Angebot 
abgegeben.

Der Vorsitzende schlug vor, der Firma Ries den Zuschlag zu erteilen. Der Ausschuss stimmte
einstimmig dem Vorschlag zu.

2.2. Blitzschutz

Herr Kautz trug vor, dass fünf Unternehmen zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert 
wurden. Alle fünf Unternehmen haben ein Angebot abgegeben. Nach fachtechnischer  und 
rechnerischer Überprüfung der Angebote hat  die Firma Lösch, 77656 Offenburg, mit 
4.796,47 € das günstigste Angebot abgegeben.

Der Vorsitzende schlug vor, der Firma Lösch den Zuschlag zu erteilen. Der Ausschuss 
stimmte einstimmig dem Vorschlag zu.
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2.3 Heizungsinstallation

Frau Zander vom Ingenieurbüro Kläs trug vor, dass sechs Unternehmen ein Angebot 
abgegeben haben.

Nach fachtechnischer  und rechnerischer Überprüfung der Angebote hat  die Firma Rauen, 
55452 Hergenfeld, mit 27.152,84 € das günstigste Angebot abgegeben.

Der Vorsitzende schlug vor, der Firma Rauen den Zuschlag zu erteilen. Der Ausschuss 
stimmte einstimmig dem Vorschlag zu.

2.4. Sanitärinstallation

Frau Zander vom Ingenieurbüro Kläs trug vor, dass fünf Unternehmen ein Angebot 
abgegeben haben.

Nach fachtechnischer  und rechnerischer Überprüfung der Angebote hat  die Firma Neyses +
Radelli, 55437 Appenheim, mit 54.166,93 € das günstigste Angebot abgegeben.

Der Vorsitzende schlug vor, der Firma Neysses + Radelli den Zuschlag zu erteilen. Der 
Ausschuss stimmte einstimmig dem Vorschlag zu.

2.5. Lüftungsinstallation

Frau Zander vom Ingenieurbüro Kläs trug vor, dass sechs Unternehmen ein Angebot 
abgegeben haben.

Nach fachtechnischer  und rechnerischer Überprüfung der Angebote hat  die Firma Neyses +
Radelli, 55437 Appenheim, mit 77.475,93 € das günstigste Angebot abgegeben.

Der Vorsitzende schlug vor, der Firma Neysses + Radelli den Zuschlag zu erteilen. Der 
Ausschuss stimmte einstimmig dem Vorschlag zu.

Frau Zander regte an bei den Gewerken Heizung, Sanitär und Lüftung in den 
Auftragsschreiben aufgegeben wird, dass vor Baubeginn ein Obermonteur für die Baustelle 
zu benennen ist und bei nicht getätigten Fabrikatsangaben die ausgeschriebenen Fabrikate 
anzubieten sind. 

Weiterhin wird Büro Kläs darauf achten, dass der Bauzeitenplan einzuhalten ist und 
gegebenenfalls erforderliche  Subunternehmer beauftragt werden, die bekannt sind. 

3. Verschiedenes

Hier lagen keine Wortmeldungen vor.

Waldalgesheim, den 06.06.2016
gez. Gerhard Huber
1. Beigeordneter


